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            16. Juli 1915
          
Lieber Freund,

        
                    Vielen Dank für deinen herzlichen Brief. Ich habe die «entscheidenden» Sätze daraus unverzüglich an meine 
                            
                                Braut
                                
                            
                        
                         weitergegeben. Etwas vom ersten war, daß ich ihr alle kleinen 
                            
                                Kutter
                                
                            
                        
                        büchlein geschickt habe; sie hatte mich darum gebeten, weil ich ihr davon erzählt hatte. […] Ich hoffe, wir sehen uns bald einmal zu viert. […] Ich danke euch beiden für eure große Anteilnahme. Es bedeutet mir etwas Großes, daß wir uns mitten in all dem Menschenleid des Krieges finden durften, ein selbstsüchtiges Glück darf das unsrige am allerwenigsten sein oder werden.

        Herzlich
euer
                            
                                Eduard
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